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Der IX. Z ivilM M t d«a S w ie ig * n ik tib * fi hat 
m  19. Mini 1974 durte dm f t r t i t u r t ia  U iftltr  N il 
«Ml dl« MMtor Maatelt fM M f Br. 9m m  «Md M rte

k*Mll»IMU

Dt* teaatowrd« das KX«««rs gßft* 
dl« M d d u d i i in  dar Rsrtalm
im U rteil 4«« $. Z ivilsenats d««

vm 99» Ajpril 1971 wird wrQek|«« 
«Usm»

•K U M U d m  teste»  trKgt 4«r
« T »  | * -----> —

In ul ft f t l  frsftlfyvf-ll iFfftif^fiir Jä  itailuMM^QiifftrA
M it FrUhiste 1944 ( f f  1* 2( 4 Aba. 1 Mr. 1«( f4  Ate»
1 to te  2» 64 2* MO).

öar te ru fin fs rlte te r  l a t  I n n  Uteraauct, das te» 
r« ita  dl« XMa*ti«ra»c I* M llitte^ tS iifn ls K asten 
a« it Sommer 1949 durte D ianatatellan d*a danals aote 
uneteänglgea Staate« Vagera dm «ndsUltifm  te u tm r »  
lu s t herbelgeM art batte und daabalb dar KlSf«r la



•8Ira 1964 keine Im r M Ittg M lt la  Sian* < u  i  45 
U S sehr aueUbte. Raab M lM r Auffassung t*(pKta4«t 
die tfurth d ie n ation alsosia lietieeh en  Gewalthaber 
verhinderte Wiederaufnehne der früheren selbständi­
gen Brwerbstdtigkelt keinen gatschddlgwmeeneprtteh«

Biese Entscheidung beruht in  wesentlichen Md 
der reetsteU ung und M N l|ia | des Sachverhalts, d ie  
in  den Verentwortungsberei oh des T etriehters fa llen  
und n icht der N id ^ rlifio i durch des K evisioasgerioht 
unterliegen, Ode Rechtepreetaung des Bundesgerichts­
hofs i s t  bsashtst (v g l. R*w 1964, 505» 1966, 814 Ihr. 
12» 1966, 456). Der S tr e itfa ll «Arft keine Reebtsfra* 
ge auf, d ie einer «eiteren Entscheidung des Sundes* 
geriebtsitefs bedarf.

Bie Beschwerde aaebt * eine adhere Ausführung * 
geltend, das BerufUagsurtell weiche ven BON Rsb 1966,
214| 1968, 456 und 1969t 418 ab. Nash dleeer Aeeht* 
apresbnag kBnnea die Varanaaetsungm daa $ 88 Aba. 4 
SM gegeben sein , wean der Verfalgte infolge raeei- 

Hiflnt>trmii sIimis tmtT ̂ rill tthiw
tea eeinen Beruf verloren batte  and später ia  aatieoalee* 
sie lie tieebea Machtbereich aus dm in  $ 88 Abs* 4 BK) 
geaaaaten SrOadm keines Arboitaplats in  privaten 
Oianat n t i t l t .  Diee s e ts t aber dm  iM tw it vereue, 
daB der Kldger neah Eiabesichung Ungarns in  dm satis*  
sa lsesia listisch ea  Machtbereich beabsichtigte, dort 
auf d is Omer einan Arbeitaplats ia  privaten Dienat 
au erlangen und ohne die aatteeeleesiaU eU ecbe Vor*
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fo lguag  dateu aiMli d ie  M öglichkeit gehabt h ä t te . 
D afür f e h l t  1& M in*« V orbringen je d e r M A alt.
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